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 Handtücher auflegen, am Tischrand 
einen Wulst, damit Bauch und Boden 
trocken bleiben.

 Blumenuntersetzer mit Noppenfolie 
auslegen.

 Wolle legen



 Zuerst das Muster legen.

 Feines Merinovlies darüber.

 Als Kern Bergschafvlies in mehreren 
Schichten kreuzweise darauflegen.





 Zum Abschluss ein Muster für die 
Rückseite legen



 Das ganze mit heißem Wasser 
benetzen,

 das Moskitonetz darauflegen und

 die Luft herausdrücken. In der Mitte 
beginnen!



 Die Hände gut einseifen und 

 vorsichtig, ohne Druck zu reiben 
beginnen.

 Besonders der Rand muss gut 
bearbeitet werden.

 Das Netz immer wieder abheben, um 
ein Einfilzen zu verhindern.



 Mit der Zeit den Druck beim Reiben 
erhöhen.

 Wenn die Wolle schon zu verfilzen 
begonnen hat, könne Sie die Arbeit 
mithilfe der Noppenfolie umdrehen.

 Folie weglegen.

 Gleicher Vorgang auf der 
eigentlichen Vorderseite.



 Wenn das Wasser schon auskühlt 
und Sie das Gefühl haben, es ist zu 
viel Wasser im Untersetzer, einfach 
Wasser abgießen.



 Mittlerweile brauchen Sie nicht 
mehr so vorsichtig sein.

 Beim Walkvorgang können Sie das 
Stück auf den Untersetzer werfen,

 Zusammenrollen und klopfen

 In die andere Richtung 
zusammenrollen und klopfen

 „wuzeln“



 Durch das Walken verliert die Wolle 
an Größe und verfestigt sich

 Sie könne das Sitzdeckerl nun unter 
warmem Wasser spülen und 
ausdrücken. 

 Mit Essigwasser spülen und 
anschließend trocknen lassen.





 www.wizardwool.at

 www.filzpackerl.at

 www.wollknoll.eu

 www.filzwerkstatt.net

http://www.wizardwool.at/
http://www.filzpackerl.at/
http://www.wollknoll.eu/
http://www.filzwerkstatt.net/

